
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/5028 vom 24.04.2024]

Objekt: Kameo auf der
Moskowiterkassette mit
weiblichem Porträt, 1. Hälfte 16.
Jh.

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK grün 317_059

Beschreibung
Der hochovale Schmuckstein aus Chalcedononyx ist auf der sog. Moskowiterkassette
gefasst und ein weibliches Porträt im Profil nach links. Die Dargestellte trägt einen Mantel
mit geraden Falten. Der Hals ist schmal, der Kopf ist rundlich. Das Kinn ist sehr klein, die
Lippen sind recht schmal, die leicht geschwungene Nase ist von der gewölbten Stirn
abgesetzt. Die Haare sind halbrund angelegt, durch eine gerade Linie vom Gesicht abgesetzt
und durch zwei Reihen gerader Striche gegliedert, die im rechten Winkel aufeinander
stoßen. Die einfache Arbeit ist seltsam statisch und geometrisch. Die Einzelteile Mantel,
Gesicht und Haare wirken wie aneinandergesetzt, verbinden sich aber nicht zu einem
Ganzen. Von der Masse der weiblichen Brustbilder des 16./17. Jahrhunderts hebt sich das
vorliegende Stück vor allem durch die Behandlung der Haare ab.
[Marc Kähler]

Grunddaten

Material/Technik: Chalcedononyx
Maße: H. 2,21 cm, B. 1,64 cm, T. (mit Fassung) 0,58

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1501-1550
wer

https://bawue.museum-digital.de/object/5028


wo
[Zeitbezug] wann 1500-1590er Jahre
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Schlagworte
• Frauenporträt
• Gemme
• Porträt
• Schmuck
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